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Das Bezirksgericht Münchwilcn hat mit Beschluss vom 11. Mai 1920 die
erstmals in Nr. 12 des Sehweiz. Handelsamtsblattes von 1919 als vermisst
aufgerufene Lebensversicherungspolice Nr. 292335, per Mk. 2000, datiert den
1. Mai 1912, lautend auf die Friedrich Wilhelm Lebensversicherungsaktiengesellschaft,

in Berlin', als Schuldner, und zugunsten des Robert Grisch, in
Jona bei Rapperswil, als Gläubiger, nachdem die angesetzte Frist unbenutzt
verstrichen ist,- für kraftlos erklärt. (W 252)

S i r n a e h den 29. Mai 1920.
Gerichtskanzlei Münehwilen: Streng.

Gemäss Verfügung des Bezirksgerichtes Küssnacht vom 29. Mai 1920 wird
die Aktie per. Fr. 7500,' auf den.Namen Ferdinand Siegwart, zu Lasten der
Sparkasse Küssnaeht (Sehwyz),' datiert 1874, kraftlos erklärt. ' (W 253)

Küssnacht, den 29. Mai 1920.

Bezirksgericht Küssnacht (Kt. Sehwyz),
Der Geriehtssehreiber: Dr. R. Mächler.
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officM postaux — Prix du num6ro 15 Cts. — Rtgie de» annonces - Pubiicltas
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Par d6cision du 29 mai 1920, nous avons prononec l'annulation du carnet
d'öpargne n° 410 de la Banque du Jura, ä Delömont. (W 254)

Delömont, le 31 mai 1920.
Le president du tribunal: Jos. CeppL

Bandeisregister — Registre de commerce — Registro dl commercio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich —' Zurich — Zurlgo
1920. 26. Mai. Unter der Firma «Mundus» Allgemeine Handels- &

Industrie-Aktiengesellschaft («Mundus» SocI6t6 G§n6rale pour le commerce
et l'lndustrle S. A.) («Mundus » Socletä'generale per II commercio e I'industria
S. A.) («Mundus» General commercial and lndustrlel company Ltd.) hat sich
mit Sitz in Zürieh und auf unbestimmte Dauer am 28. April 1920 eine
Aktiengesellschaft gebildet.' Der Gcscllsehaftssitz kann dureh einfachen Bescliluss
der Generalversammlung nach einem andern Ort der Schweiz verlegt werden.
Der Zweek der Gesellschaft besteht in der dauernden Verwaltung von
Beteiligungen an Handels- und Industrieunternchmungen. Das Aktienkapital
beträgt Fr. 9,000,000 (neun Millionen Franken) und ist eingeteilt in 90,000
auf den Inhaber lautende volleinbczahlte Aktien zu je Fr. 100. Es können
Zertifikate für je 10 und 25 Aktien ausgegeben werden. Durch einfachen
Mchrheilsbeschluss der Generalversammlung kann'das Aktienkapital bis auf
Fr. 15,000,000 erhöht werden. Die Einladungen an die Aktionäre zu den
Generalversammlungen sowie die gesetzlich geforderten Publikationen
erfolgen im Schweizerischen Plandclsamtsblatt. Der Vcnvallungsrat ist
berechtigt, weitere .Publikationsorgahe zu bestimmeil. Die Organe der Gesellschaft

sind: Die Generalversammlung, ein Vcnvallungsrat von drei bis sieben
Mitgliedern und die Kontrollstelle. Der Vcrwaltungsrat vertritt die Gesellschaft

nach aussen, dessen Mitglieder führen kollektiv zu zweien die
rechtsverbindliche Unterschrift für die' Gesellschaft. Im übrigen bezeichnet der
Vcrwaltungsrat diejenigen Personen, welche' berechtigt sein sollen, für die
Gesellschaft zu zeiehnen; er setzt auch die. Form der Zeichnung fest. Der
Verwaltungsrat besteht aus: Oberst Eduard Sulzer, Rechtsanwalt, von
Winterthur, in Zürich 8; Alfred Müller, Ingenieur, von und in Wildlingen
(Schaffhausen), und Leopold Pilzer, Generaldirektor, österreichischer
Staatsangehöriger, in Wien. Geschüftslokal: Talstrasse 22, Zürieh 1.

26. Mai. Schweizerischer Wirteverein, mit Silz am. Wohnort. des
Präsidenten, bisher in Erlenbach (S. H. A. B. Nr. 44 vom 23. Februar 1914,
Seite 301). Die Statuten dieser Genossenschaft sind durch Bescliluss der
Delegicrtenvcrsammlungen vom 26./27. Juli 1917 und 21. Mai 1919 revidiert
worden. Den bisher publizierten Bestimmungen gegenüber ergeben sich
folgende Aenderungen: Die Genossenschaft ist ein Verband von Wirtevercinen,
Wirten und Hoteliers der Schweiz. Der Zenlralvorstand besteht wie bisher
aus 11—13 Mitgliedern. .Er bildet zusammen mit 15—17 weitern Mitgliedern
den erweiterten Zentralvorstand. Die Direktion verlritt die Genossensehaft
nach aussen und es führen Präsident, Vizepräsident, Quästor und Zentralsekretär

je zu zweien kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift. Georg
Valär-Frauenfelder und Karl Sehneebeli sind aus der Direktion ausgeschieden;
deren Unterschriften sind erloschen.- Die Direktion besteht nunmehr aus:
Wilhelm Amsler, in Stäfa, Präsident (bisher); Robert Steffen, Restaurateur,

von Luzern, in Zürich 2, Vizepräsident, und Heinrieh Sehellenberg, Hotelier,
von und in Winterthur, Quästor. Der Sitz der Genossenschaft befindet sieh
infolge Verlegung des Wohnortes des ZentralPräsidenten nunmehr in Stäfa.
Sekretariat wie bisher in Zürich 1, Rennweg 38.

26. Mai. Unter dem Namen Versorgungswerk der Beamten der « Zürich »

Allgemeine Unfall- und Haftpflicht-Versicherungs-Aktiengesellschaft ist mit
Sitz in Zürich durch öffentliche Urkunde vom 20. November 1919 eine

Stiftung errichtet worden. Zweck derselben ist die Befriedigung der
Ansprüche, welche den Beamten der «Zürich » im In- und Ausland hinsichtlieh
Alters- und Invalidenversicherung sowie Hinterbliebcnenfürsorge gemäss den
für die einzelnen Geschäftsstellen geltenden Satzungen - zustehen, sodann
nach Besehluss der Verwaltungsorgane die freiwillige ausserordentliche
Fürsorge. Die Stiftung wird verwaltet vom Ausschuss des Verwaltungsrates
der «Zürich » und einem Mitgliedc der Direktion. Zur Führung der Kollektiv-
Unterschrift zu zweien namens der Stiftung sind ermächtigt: Heinrich Müller,
Partikular, von Winterthur, in Zürich 8; John Syz, Kaufmann, von Zürich,
in Zürich 1; Carl Ahegg-Stockar, Kaufmann, von Zürieh, in Zürich 8, und
August L: Toblcr, Generaldirektor, von Zürich; in Zürieh 2. Geschäftslokal:
Mythenquai 2, Zürich 2.

26. Mai. Eisen und Metall A.-G. Zürich (Fers et Mdtaux S. A. Zurich)
(S.A. Ferri e Metalli Zurigo), in Zürich (S. H. A. B. Nr. 218 vom 11.
September 1919, Seite 1598). In ihrer ausserordentlichen Generalversammlung
vom 1. Mai 1920 haben die Aktionäre die §§ 14, 16, 24, 25, 27 und 30 der Ge-
sellschaftsstatutcn revidiert. Den bisher publizierten Bestimmungen gegenüber

sind als Aenderungen zu konstatieren: Der Verwaltungsrat bezeichnet
diejenigen Personen aus seiner -Mitte und ausserhalb derselben, welche die
rechtsverbindliche Kollektivunterschrift für die Gesellschaft führen oder
welchen das Recht, die Firma kollektiv per prokura zu zeichnen, zusteht.
Die Unterschrift von Dr. jur. Max Kolb ist zufolge dessen Austrittes aus dem
Verwaltungsrate erlosehen. Der Verwaltungsrat besteht nun aus: Carl Wehrli-
Thielen, Kaufmann, von Zürich, in Zürich 7, Präsident, und Emil Aeppli,
Kaufmann,- von Fällanden und Zürich, in Zürich 6. Der Präsident führt
kollektiv je mit einem der Direktoren die rechtsverbindliche Unterschrift.

;Die bisherigen beiden Prokuren bleiben intakt.
26. Mai. Die Firma «Impresa Italo Svizzera Elettrotecnica Industriale »,

in Mailand, Via Cernuschi 1, Kommanditgesellschaft, unbeschränkt haftender
Gesellschafter: Alberto Meier, von Dällikon (Zürich), in Zürich 1, Kommandi-
lär mit dem Betrage von L. 10,000.(zehntausend Lire): Cav. Oberst Luigi
Fioravanti, italienischer. Staatsangehöriger, in Mailand, Via Fiamma 12,
welche Gesellschaft gemäss Zeugnis der' Camera di Commercio ed Industria
von Mailand zu Recht besteht, hat in Zürich 1, Lintheschergasse 15, unter
der Firma Impresa Italo Svizzera Elettrotecnica Industriale In Milano, succur-
sale di Zurlgo, eine Zweigniederlassung errichtet, welche durch den obgenann-
ten unbeschränkt haftenden Gesellsehafter vertreten wird. Handel und
Vertretung in elektrotechnischen Artikeln.

26. Mai. Johann Jakob Keller, Direktor, in Kilchberg b.Zch., ist aus
der Firma Automobilwerke Franz A.-G. (Fabrique d'Automoblles Franz S. A.)
(Franz Motor Lorries Works Limited) (Fabbrica Automobiii Franz S. A.), in
Zürich (S. H. A. B. Nr. 282 vom 25. November 1919, Seite 2062), ausgetreten;
seine Unterschrift ist erloschen.

Rohstoffe für die chemisehe Industrie usw. usw. — 26. Mai.
Inhaber der Firma C. Guido Brupbacher, in Zürich 1, ist Carl Guido Brup-
bacher, von Zürich, in Zürich 1. Handel in Rohstoffen für die ehemische
Industrie, chem.-teehnische und pharmazeutische Produkte; Kolonialprodukte,
Drogen, technische Artikel und Vertretungen. Uraniastrasse 22.

26. Mai. Schweizerische Gerüstgesellschaft A.-G. In Zürich, in Zürich
(S. H. A. B. Nr. 284 vom 27. November 1919, Seite 2077). Die Prokura des
Richard Eberlin.ist erloschen.

26. Mai. Chemische Fabrik Flora, in Dübendorf (S. H. A. B. Nr. 216 vom
9. September 1919, Seite 1581). Diese Aktiengesellschaft hat die Aktiven
und Passiven der'«Aktiengesellschaft XEX», in Winterthur (S. H.A. B.
1910, Seite 1641), gemäss Bilanz vom 31. Dezember 1919, übernommen.

Schutzmittel gegen Stiehe von Mücken und Insekten usw.
— 26. Mai. Aktiengesellschaft XEX, in Winterthur (S. H. A. B. Nr. 240'
vom 19. September 1910, Seite 1641). In ihrer Generalversammlung vom
8. Mai 1920 haben die Aktionäre die Liquidation und Auflösung der
Gesellschaft'beschlossen. Aktiven und Passiven-gemäss Bilanz vom 31. Dezember
1919 gehen über an die Aktiengesellschaft unter der Firma « Chemische Fabrik
Flora», in Dübeiidorf. Als Liquidatoren für die Aktiengesellschaft XEX sind die
bisherigen Mitglieder des Verwaltungsrates: Dr. Robert Corti, in Winterthur,

und Dr. Arnold Corti, in Dübendorf, ernaunt. Dieselben führen für die
Firma mit dem Zusätze in LIq. durch Einzelzeichnung die rechtsverbindliche
Unterschrift.

Kolonialwaren und Konfektion. — 26. Mai. Die Firma Alb..
.Grimm, Handlung, in Oerlikon (S. H: A. B. Nr. 309 vom 10. Dezember 1913,
Seite 2171), Kolonialwaren und Konfektion, ist infolge Aufgabe des Geschäftes
erloschen.

Härteöfen, Härtepulver, Lohnhärtnerei.— 26. Mai. Die Firma
Heinrich Nettgens & Sohn, in Herrliberg (S. FI. A. B. Nr. 6 vom 9. Januar
1917, Seite 42), Fabrikation von Härteöfen und Härtepulver, Lohnhärtnerei,
Gesellschafter: Heinrich Nettgens und Eugen Nettgens, Sohn, ist infolge
Auflösung dieser Kollektivgesellschaft erlosehen. Die Liquidation ist
durchgeführt.
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Rohstoffe für Parfümerie, Seifenfabrikatiou, Konfiserie,
chcmisehc Produkte usw. — 26. Mai. Die Firma R. Utzinger,'in Zürich 1

(S. H. A. B. Nr. 121 vom 22. Mai 1919, Seile S77), erteilt eine weitere
Einzelprokura an Plans Kreis, von Neukirch-Egnach (Thurgau), in Zürich 6.

Scnncrei und Milehhaudel. — 26. Mai. Die Firma Hugo Meier,
Senn, in Zumikon (S. PI. A. B. Nr. 232 vom 12. September 1913, Seite 1650),
Senncrei und Milchhandel, ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

26. Mai. In der Firma Rudolf Leimbacher, Kupferschmied, in Töss
(S. H.A.B. Nr. 192 vom 12. August 1919, Seite 1425), ist die Prokura des
Jakob Brändli-Stapfer erloschen.

Automobile und Automobilspezialiläteu.—26. Mai. Dr. Theodor

Friek, jun., und Dr. Theodor Friek, sen., beide von Zürich, in Zürich 7,
haben unter der Firma T. Friek & Co., in Zürich 1, eine Kommanditgesellschaft

eingegangen, welche am 1. Juni 1920 ihren Anfang nehmen wird.
Unbeschränkt haftbarer Gesellschafter ist Dr. Theodor Friek, jun., und Kom-
manditär ist Dr. Theodor Friek, sen., mit dem Betrage von Fr. 50,000 (fünfzig-
tausend Franken). Import von1 Automobilen und Automobilspezialitäten en
gros. Sonnenquai 3.

27. Mai. Der Verein unter dem Namen Associazione Ausiiiare Italiana
in Zurigo, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 53 vom 5. März 1918, Seite 346), hat
sieh aufgelöst und wird nach durchgeführter Liquidation nebst den
Unterschriften der Vorstandsmitglieder: Dr. Emil Pestalozzi-Pfyffer, Giovanni
Branda, und Guglielmo Federer anmit gelöseht.

11 Restaurant. — 27. Mai. Inhaber der Firma Emil Schwager-Hauri,
in Zürich 4, ist Emil Schwager-Hauri, von Winterthur, in Zürieli 4. Betrieb
des Restaurant und Vereinshaus z. Sonne. Hohlstrasse 32.
£ Kommission und Vertretungen.—27. Mai. Die Firma V. A. Kern-
Barasa, in Zürieli 6 (S. H. A. B. Nr. 219 vom 18. September 1916, Seite 1425),
Kommission und Vertretungen, ist infolge Aufgabe des Geschäftes und
Wegzuges des Inhabers erloschen.

Komestibles und Fisehe. — 27. Mai. Inhaber der Firma Joseph
Reuel, in Zürieli 3, ist Joseph 'Reuel-Pelloth, von München (Bayern), in
Zürich 3. Komestibles und Fische.' Seebahnstrasse 111.
jf- Restaurant. — 27.Mai. Die Firma H. Gattiker-Helbling, in Wädens-
wil (S. H. A. B. Nr. 51 vom 3. März 1914, Seite 353), verzeigt als nunmehrige
Natur des Geschäftes: Betrieb des Restaurant zum « Seliiffli». Gesehäfts-
lokal: Bahnhofstrasse.

27. Mai. Genossenschaft schweizerischer Hadernsortierwerke in Liq., in
Zürich (S. H. A. B. Nr. 171 vom 20. Juli 1918, Seite 1186). In der
Generalversammlung vom 23. April 1920 wurde die Beendigung der Liquidation
festgestellt. Diese Firma und damit die Unterschrift des Liquidators Dr.
Ernst Utzinger werden daher anmit gelöscht. (Dureli diese Löseliung wird
der «Verband sehweiz. Hadernsortierwerke », in Albisrieden, in keiner Weise
berührt.)

Scidenwaren. — 27. Mai. Ferdinand Schlesinger, von Donibrau
(Schlesien), in Zürich 1, und Michael Preperier, von Warschau (Polen), in
Zürich 2, haben unter der Firma Schlesinger & Co., in Zürich 2, eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar 1920 ihren Anfang nahm..
Handel in Seidenwaren. Brandschenkestrasse 30.

"Zimmerei, Schreinerei usw. — 27.Mai.. Die Firma J. Matliys, in
Küsnacht (S. H. A. B. Nr. 16 vom'21. Januar 1914, Seite 103), Zimmereigeschäft,

Ausführung von Schreiner-, Glaser- und Parquetarbeilen, wird
infolge Konkurses von Amtes wegen gelöscht.

Bern — Berne — Berna
Bureau Wimmis (Bezirk Niedersimmental)

Konditorei und.Cafe. — 1920. 27. Mai. Inhaber der Firma Arnold
Wiesendanger, in Spiez, ist Jakob Arnold Wiesendanger, Jakobs sei., von
Affeltrangen (Kt. Thurgau), Konfiseur, in Spiez. Konditorei und Cafe; beim
Bahnhof Spiez.

Bäckerei. — 27. Mai. Inhaber der Firma Eduard Lörtscher, in Spiez-
moos, Gemeinde Spiez, ist Eduard Lörtscher, Johanns, von Spiez,
Bäckermeister, in Spiezmoss. Gross- und Kleinbäckerei.

Eiscnwarcnhandlung und Wagnerei. — 27. Mai. Inhaber der
Firma Karl Wenger, in Spiez, ist Karl Friedrieh Weuger, Karls sei., von
Strättligen, wohnhaft in Spiez. Eisenwarenhandlung und Wagnerei.

Uri — Uri — Uri
.Bauunternehmung. — 1920. 30. April. Die Kollektivgeselisehaft

unter der Firma M. Cavalli & CIe, in Andermatt, Bauunternehmung der
SchöUenenbahn (S. H. A. B. Nr. 121 vom 13. Mai 1913, Seite 870, und Nr. 153
vom 5. Juli 1915, Seite 934), hat sieh nach durchgeführter Liquidation
aufgelöst und wird daher gelöscht.

Spezereien und Tuchwaren, Salz Stätte.— 18. Mai. Jost
Furrer-Püntener, von Erstfeld, wohnhaft in Erstfeld, ist Inhaber der Firma.
Jost Furrer-Püntener, in Erstfeld.' Handlung in Spezereien und Tuehwaren;
.Salzstätte.

Schwyz — Schwyz — Svitto
1920. 28. Mai. Inhaber der Firma Peter Marty, Viehhändler & Metzger,

in Rotenthurm, ist Peter Marty, von Rotenthurm, wohnhaft in Rotenthurm.
Metzgerei und Viehhandcl.

Zug — Zoug — Zugo
1920. 27. Mai. Käsereigenossenschaft Ob.-Hünenberg & Umgebung, in

Hünenberg (S. H. A. B. Nr. 13. vom 17. Januar 1918, Seite 89). Aus dem
Vorstande ist der bisherige Vizepräsident Bernhard Werder und der bisherige
Aktuar Xaver Amgwerd ausgeschieden. An deren Stelle wurden gewählt:
als Vizepräsident und Kassier: Kaspar Luthiger, Bürgerrat, Landwirt, Schlatt,
von Hünenberg, und als Aktuar: Xaver Amgwerd, .Sohn, Landwirt, • von
Sattel (Schwyz), beide wohnhaft in Hünenberg. Präsident, Vizepräsident und
Aktuar führen je zu zweien kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift,

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau d'Esiavayer-le-Lac '

1920. 5 mars. Sous la raison sociale Caisse' Raiffeisen de Nuvilly, s'est
constituee une s o c i E t E cooperative ä garantie mutuelle illünitöe
soumiso ä la juridiction du tribunal de la Broye, avec siege sociale a
Nuvilly, ayant pour but de procurer ä ses membres les prets nEcessaires ä
leurs exploitations agricoles et industrielles, de leur fournir un moyen de
placer k intEret leur argent et de constituer un avoir social non partageable.
La sociEtE peut aussi crEer une caisse d'Epargne et s'occupcr du eommerce •

des matieres premieres, des produits agricoles et des articles de consommation
rEclamEs par l'industrie ou le travail des champs. Les Statuts sbnt du 11 jan-
vier 1920. Peuvent seules faire partie de sociEtE des personnes solvables

jouissant de leurs droits civils, n'appaitenant ä aueune association de cröflit
ä garantie illimitöe et domieiliEcs sur le territoire de Nuvilly-,' des personnes
juridiques (corporations, sociEtEs, etc.) domieiliEes sur le territoire sus-indiquE
peuvent aussi etre- admises dans la sociEtE (art. 3). Les membres sont re<jus par
le eomitE de direction sur demande ecrite et signEe, emportant adhEsion sans
reserve aux Statuts cn vigueur. H y a recours au conscil de surveillance, dans
le dElai d'im mois, eontre toutc exclusion ainsi que eontre tout refus d'ad-
mission. Le eonseil de surveillance statue dEfinitivement. Les soeiEtaires eon-
tractent les obligations suivantes: ils rEpondent solidairement et sur l'entier
de leur avoir de tous les engagements lEgitimes de la sociEtE; ils versent une
finance d'cntree de fr. 3 et une part d'affaires de fr. 30; ils veillcnt ä l'obser-
.vation des Statuts et, d'unc maniere genörale, ä tous les intörets de 1a- sociEtE.
Un membre ne peut posseder qu'unc part d'affaires, qui ne doit ni lui etre
remboursee ni lui etre eomptee commc gage tant qu'il fait partie de la soeiete.
Le montant de la part d'affaires est rembourse au dömissionnairc ou membre
exclu six mois au plus tard apres la date de sa sortie. La qualitE de sociEtaire
se perd, au terme d'une annEe administrative, par la cessation de la condition
de residence sur lc territoire de la' sociEtE, par decEs, par dEmission ccrite,
notifiEe au moins trois mois ä l'avanee et par exclusion. L'exclusion d'un
membre peut etre prononcEe: a) s'il ne remplit plus les qualitEs prescrites k
l'art. 3; b) s'il ne remplit pas ses obligations vis-ä-vis de la-sociEtE; c) s'il
donne lieu ä des poursuites judiciaires'pour remboursemcnt 'des prets qui lui
ont etE eonsentis. Le bilan a soumettre au comilE de direction au plus tard
le 1er mars, doit contenir en rEsumE: 1. L'actif, comprenant: a) l'encaisse
au 31 dEcembre; b) l'inventaire des valeurs au cours du jour; c) la liste des
cröances classees par ordre d'especes, deduction faite des eredits non reeou-
vrables; d) les biens meubles; e) les immeubles; f) le montant des. intEröts
partiels ä la fin de l'annee. 2. Le passif, savoir: a) lc solde debiteur Eventuel
ä la fin de l'annee; b) les dettes classics par ordre d'especes; c) les parts
d'affaires des associes; d) les interets partiels. ä la fin de 1'annEe; e) le fonds
de reserve. L'cxeedent de l'actif sur le passif constitue le benefice net,
1'excEdent du passif sur l'actif la pertc subie par l'association. 50 % du
benefice annuel sont prelevEs au profit du fonds de rEserve avant toute autre
repartition. Sur les 50 % restants, 1'assemblEe generale prEleve la- somme
necessaire pour servir aux parts d'affaires liberies un intEret qui ne doit
depasscr lc taux paye par les emprimts de la caisse. Les versements effectuEs
sur une part d'affaires dans le eourant de l'annee ne partieipent pas aux
interets. Le reste est ajoute au fonds de reserve. Quand le fonds de rEserve
aura atteint le montant du capital d'affaires, le bEnEfice annuel, apres
deduction de 1'intEret des parts d'affaires, sera attribuE, par decision de l'as-
semblee gEnErale, ä des entreprises agrieoles • et industrielles profitables ä
l'ensemble des accocies. Le fonds de reserve reste en toute circonstance la
propriete de la sociEtE. Les membres n'y ont personnellement aueun droit et
ne peuvent en demander le partage. H sert en premiere ligne k couvrir les
pertes Eventuelles constatEes par le bilan. Si le fonds de rEserve ne suffit pas,
le dEficit est mis par parts Egales, ä la charge de tous les associEs et couvert
par le montant de leurs parts sociales et, s'il le faut, par de nouveaux
versements rEclamEs de ehaeun des membres. La soeiEtE est administrEe par:
a) le eomitE de direction, composE de 5 membres; b) le caissier; c) le conseil
de surveillance, composE de 5 membres, tous Elus par 1'assemblEe gEnErale;
d) l'asscmblee genErale. La societE est cngagEe lEgalement par les signatures
du prEsident et d'im autre membre du eomitE de direction. Comme membre
du eomitE de'direction, ont EtE Elus: PrEsident: Fridolin Volery, feu Toussaint,
de Granges de Vesin, k Nuvilly; viee-prEsident: Louis Broye, fils d'Alexis,
de et k Nuvilly;..membres: Louis Bondallaz, fils de Francois, de et k Nuvilly;
Francois Monnerat, fils d'Hippolyte, de et ä Nuvilly; Pierre Broye, fils
d'Augustin, de et k Nuvilly, tous agricidteurs; secrEtaire-caissier: Sylvain Berset,
fils de Joseph, de Villargiroud, Rd. CurE, k Nuvilly.

Bureau de Morat (district du Lac)

11. März. Unter der Firma Pferdezucht-Genossenschaft des ' frei-
burgischen Seebezirks hat sich eine Genossenschaft im Sinne des Titels 27
des Sehweiz. Obligationenrechts gebildet. Sie erstreckt sieh über den ganzen
Seebezirk und die nahen umliegenden bernischen Gemeinden, welche bis
dahin die Hengstdeckstation Kerzers benutzten. Der Sitz der Genossenschaft
befindet sich in Kerzers. Die Statuten sind am 10. März 1920 angenommen
worden. Die Genossensehaft bezweckt die einheitliche Zucht eines
Artilleriezugpferdes mit viel Temperament, Masse • und gutem Gang. (Verbesserter
Freibergcr.) Der Zweek soll crreielit werden: a) durch Beschaffung geeigneter
Hengste, entweder dureh Ucbernahme vom Bund oder durch Ankauf; b) durch
Auswahl der dem Zuehlzwecke entsprechenden Stuten der Genossenschaftsmitglieder;

c) durch Ankauf von Stuten des Freibcrgerschlages; d) durch
Kennzeichnung der Zuehlstuten sowie der von ihnen geworfenen, vom Ge-
nossensehaftsliengst abstammenden Fohlen, mittelst des Brandzeichens der
Genossenschaft, bezeichnet mit den Buehslaben der Genossenschaft; e) dureh
eine geordnete Buchführung; f) dureh gemeinschaftliche Beschaffung von
Einrichtungen sowie von Personal für die Dressur der jungen Pferde; g) durch
Beschaffung von Laufräumen und Weiden für säugende Stuten sowie für die
Fohlen; h) durch Belehrung der Züehter über die zweckmässige Haltung,
Pflege und Dressur der Pferde, durch Veranstaltung und Beschickung von
Pferdeausstellungen, Leistungsprüfungen und von Pferdemärkten. Die
Dauer der Genossensehaft ist unbestimmt. Der Präsident oder der Vizepräsident

führen kollektiv mit dem Geschäftsführer die rechtsverbindliche Unterschrift

und vertreten die Genossensehaft nach aussen.' Die Mitgliederzahl
ist unbeschränkt. Mitglied der Genossenschaft kann jedermann -werden,
der in seinen bürgerlichen Rechten .und Ehren steht und Freund ist der
Pferdezucht. Die Anmeldung wird schriftlich an den Vorstand gerichtet,
weleher darüber entscheidet. Jedes Mitglied hat ein Eintrittsgeld von Fr- 5

zii bezahlen. Die Genossenschaftsvcrsammlung kann ein höheres Eintrittsgeld

festsetzen. Die Mitgliedschaft erlischt durch: a) den Tod eines Mitgliedes
ohne direkte Nachkommen; b) die Einstellung in der Ausübung der politischen
Rechte; c) Ausschluss; d) freiwilligen Austritt, der dem Präsidenten oder
Sekretär mindestens drei Monate vor Ablauf des Geschäftsjahres schriftlieh
angezeigt werden muss. • Die Austrittsgebühr beträgt Fr. 5. Austretende oder
ausgeschlossene Mitglieder haben kernen Anspruch auf das Vereinsvermögen..
Die Reehte und Pflichten eines verstorbenen Mitgliedes gehen-auf dessen

direkte Nachkommen über. Für die Verbindlichkeiten der Genossensehaft
haftet nur das Genossenseliaflsvermögen. Eine persönliche Haftbarkeit der

Mitglieder ist ausgeschlossen. Als Mittel zum Betrieb der Genossenschaft
dienen: a) das Genossenseliaflsvermögen (Reservebetriebs- und eventuell
andere Fonds); b) Eintrittsgelder; e).die Beiträge der Mitglieder,' welche

jährlich von der Genossenschaftsvcrsammlung festgesetzt werden; d) Anleihen
und Ausgaben von Obligationeu; c) andere Einnahmen :dcr Genossenschaft.
Das Rechnungsjahr begiunt mit dem 1. Januar und schliesst mit dem 31.
Dezember. Der sieh aus der Jahresrechnung ergebende Uebcrschuss, welcher
naeli Abzug derVerwaltungskoslen und der gesehäftsmüssigen Abschreibung
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verbleibt, wird verleilt: 20 % dem Reservefonds, 80 % dem Betriebsfonds.
Die Organe der Genossenschaft sind: a) die Genossensehaflsversammlung;
b) der Vorstand; e) die Reehnungsrevisoren; d) die Sachverständigenkommissionen.

Der Vorstand besteht aus ftinf Mitgliedern, die von der Genossen-
sehaftsversammlung auf die Dauer von vier Jahren gewählt werden und wieder
wählbar sind; er wählt aus seiner Mitte den Präsidenten, den Vizepräsidenten
und den Geschäftsführer. Die Reehnungsrevisoren werden von der Genossenschaf

Isversämmlung auf vier Jahre gewählt. Die Sachverständigenkommissionen
bestehen aus den kantonalen und eidgenössischen Experten. Die

Mitteilungen der Genossensehaft erfolgen durch Zirkulare oder durch Publikation
im « Murtenbieter». Die Genossensehaflsversammlung kann ' eine teilweise
oder gänzliche Aenderung der SLatuten beschliessen; dazu ist eine Mehrheit
von % der anwesenden Mitglieder erforderlich. Zur Auflösung der Genossenschaft

ist eine Zustimmung von % sämtlicher Mitglieder erforderlieh; sind
nicht 3/4 der Mitglieder anwesend, so ist eine zweite Genossenschaftsversamm-
lüng einzuberufen, in welcher ohne Rücksicht auf die Zahl der anwesenden
Mitglieder mit einfacher Mehrheit Besehluss gefasst wird. Der Auflösungs-
beschluss und die Namen der Liquidatoren werden im SchweizerischenHandels-
amtsblatt und im «Amtsblatt des Kantons Freiburg» veröffentlicht. Naeh
beendigter Liquidation wird der aktive Uebersehuss gleiehmässig .unler den
Mitgliedern verteilt. Der Vorstand bestellt aus: Präsident: Goltlieb Notz,
Gottfrieds sei., von Chardonnay (Waadt), Tierarzt, in Kerzers; Vizepräsident:
Emil Nolz, Gottfrieds seh, von Chardonnay (Waadt), Grossrat und Wirt
z. Krone, in Kerzers; Geschäftsführer: Fritz Schwab-Bula, Samuels seh,
Landwirt, von und in Kerzers.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cittä
In- und ausländische Produkte und Fabrikate. —

1920. 11. Mai. Die Kollektivgeselisehaft unter der Firma Kaufmann & Cie.,
in Basel (S. H. A. B. Nr. 258 vom 28. Oktober 1919, Seite 1890), Handel in
In- und ausländischen Produkten und Fabrikaten, hat sich aufgelöst; Aktiven
und Passiven gehen über an die neue Firma «Kaufmann & Cie.», in Basel.

Hermann Kaufmann, von Kriens (Luzern), und seine mit ihm in
Gütertrennung lebende Ehefrau Sara geb. Bähr, beide in Basel, haben unter der
Finna Kaufmann &' Cie., in Basel, eine Kollektivgesellschaft eingegangen,
welche mit der Eintragung im Handelsregister beginnt und Aktiven und
Passiven der früheren Firma «Kaufmann & Cie.», in Basel, übernimmt. Handel
in in- und ausländischen Produkten und Fabrikaten. Margarethenstrasse 108.

Schaffhausen — Schaffhouse — Sclaffusa
1920. 14. Mai. Unter der Firma Saatzuchtgenossenschaft des Kantons

Schaffhausen hat sich, mit Sitz in Schaffhausen, auf unbestimmte Dauer
eine Genossenschaft gebildet, welche die Hebung und Förderung des Ackerbaues

überhaupt und im besondern den Anbau bewährter ertragreicher Sorten
von Getreide, Hackfrüchten, Klee und andern Feldgewächsen zur Abgabe
erstklassigen Saatgutes zum Zwecke hat. Die Statuten sind am 5. März 1920
festgestellt worden. Mitglieder können Landwirte, staatliche Anstalten,
Gesellschaften und Korporationen werden, die ihren Sitz im Kanton Schaffhausen

haben, allen hiernach festgesetzten Bedingungen nachkommen,
Gewähr für musterhafte Feldbestellung geben oder sich an den Bestrebungen
der Genossensehaft nur durch finanzielle Unterstützung beteiligen wollen.
In Fällen, wo es im Interesse der Genossenschaft liegt und es durch die
tatsächlichen Verhältnisse begründet erscheint, können auch Landwirte ausserhalb

dieses Gebietes Aufnahme finden. Ueber die Aufnahme neuer Mitglieder
entscheidet die Generalversammlung. Jedes Mitglied hat beim Eintritt
mindestens einen auf den Namen lautenden Anteilschein von Fr. 50 zu zeichnen.

Die erst nach der Gründung der Genossensehaft eintretenden Mitglieder
haben überdies ein von der Generalversammlung festzusetzendes Eintrittsgeld

zu bezahlen. Die "Mitgliedschaft erlischt: Durch schriftliche Austritts-
erklärung mit eingeschriebenem Brief an den Präsidenten der Genossensehaft,
mindestens vier Monate vor Schluss des Kalenderjahres; durch Ausschluss,
infolge Nichterfüllung der Vorschriften der Statuten oder der Anordnungen
des Vorstandes und der Versuchsanstalt, trotz zweimaliger Mahnung bei
schwerer Zuwiderhandlung gegen die Interessen der Genossensehaft; in beiden
Fällen auf Besehluss der Generalversammlung. Der Austretende verliert
jeden Anspruch auf das genossenschaftliche Vermögen und auf Rückerstattung
des Eintrittsgeldes: Die Anteilscheine sind nur auf schriftliches Gesuch, mit
Genehmigung der Generalversammlung, übertragbar, und zwar: Beim Tod
eines Genossenschafters an seine Erben oder Rechtsnachfolger; beim Verkauf
des_Heimwesens an den Käufer; in andern ausserordentlichen Fällen auf
Befürwortung durch den Vorstand. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft

haften deren' Mitglieder persönlich und solidarisch. Die Genossenschaft

beabsichtigt keinen Gewinn. Nach Verzinsung der Anteilscheine und
erfolgter Abschreibung auf dem Inventar wird ein allfälliger Reingewinn zur
Aeufnung eines Reservefonds verwendet. Alle Bekanntmachungen der
Genossenschaft erfolgen im «Schaffhauser Bauer». Die Organe der Genossenschaft

sind: Die Generalversammlung, der Vorstand, der gesehäflsleitende
Ausschuss, die Reehnuugsprüfungskommission und der Geschäftsführer. Der
Vorstand besteht aus einem Präsidenten, einem Vizepräsidenten, einem Aktuar
und zwei weitern Mitgliedern. MiL Ausnahme des Präsidenten, der von der
Generalversammlung ernannl wird, konstituiert sich der Vorstand selbst.
Der Vorstand vertritt die Genossenschaft nach aussen gerichtlich und ausser-
gerichllich und es führen dessen Präsident oder Vizepräsident gemeinsam
mit dem Aktuar für die Genossenschaft die rechtsverbindliche Unterschrift.
Für die Genossenschaft zeichnet ferner der Geschäftsführer einzeln.
Mitglieder des Vorstandes sind: Adolf Tappolet, Landwirl, von Zürich, in
Gennersbrunn-Herblingen, Präsident; Conrad Schaleh, Landwirt, von und in
Sehaffhausen, Vizepräsident; Friedrich Spömdli,' Landwirt, von und in
Löhnhigen, Aktuar; Walter Marbach, Landwirtsehaftslehrer, von Ober-
wiehtrach' (Bern), in Schaffhausen, Geschäftsführer, und Alfred Erzinger,
Kaufmann, von und in Schaffliausen.

Druckfehlerberichtigung. In dem Eintrag vom 21. Mai 1920, die Gesellschaft

für Erstellung billiger Wohnhäuser in Schaffhausen, in SchaJfhausen,
betreffend (S. H. A. B. Nr. 133 vom 27. Mai 1920, Seite 987), soll es heissen:
Die rechtsverbindliche Unterschrift namens der Gesellschaft führen der Präsident

oder der Vizepräsident des Verwaltungsrates mit dem Geschäftsführer,,
oder der Präsident und der Vizepräsident dureh kollektive Zeichnung.

Appenzell A.-Rh. — Appenzell-Rh. ext. — Appenzelle est.

Hotel und Pension."— 1920. 20./27. Mai. Die Firma Jobs. Schiess,
z. Löwen & Vögellnsegg, in Speicher (S. H. A. B. Nr. 191 vom 23. Juli 1910,"
Seite 1339, und dortige Verweisung), wird • abgeändert wie folgt: Johannes
Schiess, z. Löwen. Als Natur des Geschäftes wird nunmehr Betrieb des Hotel
& Pension z. Löwen und. als Geschäftslokal Nr. 96, z. «Löwen», verzeigt.

27. Mai. Aktiengesellschaft unter der Firma Elektrizitätswerk Heiden,
mit Sitz in Heiden (S. "H. A. B. Nr. 71 vom 26. März 1915, Seite 398, und
dortige Verweisungen). Aus dem Verwaltungsrate ist der bisherige Kassier
Ulrich Fenk-Haselbaeh ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Der
Verwaltungsrat "setzt sich zurzeit aus folgenden Mitgliedern zusammen: Emil
Zürcher, Architekt, von Speicher, Präsident; Robert Endtner, Kaufmann, von
St. Gallen, Vizepräsident; Heinrieh Hotz, Betriebsehef, der R. H. B., von
Gossau (Zürich), Kassier; Gottlieb Meier, Tierarzt, von Heiden; Dr. med.
Hermann Sonderegger, Arzt, von Heiden; Jakob Widmer, Lehrer, von Stein
(Appenzell A.-Rh.), und Robert Weber, Buchdrueker, von Heiden, letztere
vier Beisitzer; alle wohnhaft in Heiden. Der Präsident, der .Vizepräsident
und der Kassier führen je zu zweien kollektiv die rechtsverbindliche
Unterschrift für die Gesellschaft.

Hotel und Restaurant. — 27. Mai. Inhaber der Firma Remy
Gander-Rüttimann, in Heiden, ist Remy Gander, von Beckenried (Nidwalden),
wohnhaft in Heiden. Hotel und Restaurant. Lindenplatz Nr. 135.

Gemüse und Spezereien. — 27. Mai. Die Firma J. J. Tobler,
Gemüse- und Spezereihandlung, in Herisau (S. H: A. B. Nr. 154 vom 10. Juli
1891, Seite 626), ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

H a f e r h a n d 1 u n g. — 27. Mai. Die Firma A. Bernegger, bisher
Wirtschaft, Fuhrhalterei und Haferhandlung, in Heiden (S..H. A. B. Nr. 351 vom
16. Oktober 1901, Seite 1401), verzeigt nun als Natur des Geschäftes:
Haferhandlung.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo
1920. 22. Januar. Unter der Firma Autokursgesellschaft Jonschwil-Uzwil

besteht mit Sitz inJonschwil auf unbestimmte Dauer eine Genossenschaft
naeh Titel 27 des schweizerischen Obligationenreehtes.. Die Statuten

datieren vom 21. September 1919. Die Genossensehaft hat zum Zweek, den
Betrieb eines regelmässigen Automobilfahrdienstes für den Personen- und
Postverkehr zwischen Jonschwil, Oberuzwil Post und Uzwil, naeh Massgabe der
Konzession. Mitglied der Genossensehaft kann jedermann werden, der

mindestens einen Anteilschein erwirbt und sieh zur Einhaltung der Statuten
verpflichtet. Die Höhe eines Anteilscheines beträgt Fr. 20. Die Zahl der
Anteilscheine, welche ein Mitglied erwerben kann, ist unbeschränkt Die
Anteilscheine lauten auf den Namen und sind unteilbar und unveräusserlich; sie
können nur durch die Genossenschaft zurüekerworben werden zum Zwecke der
Kassation, vorbehalten § 4, Abs. 3, der Statuten. Erst nach dem ersten
Rechnungsjahr eintretende Mitglieder können a.usser zur Uebernahme mindestens
eines Anteilseheines auch zur Entrichtung einer dem Genossensehaftsvermö-
gen entsprechenden und vom Verwaltungsrate festzusetzenden Eintrittstaxe
verpflichtet werden. Der Austritt kann ordentlicherweise nur auf Ende eines
Rechnungsjahres, nach vorausgegangener dreimonatiger schriftlicher Kündigung

erfolgen. Den aus der Gemeinde Jonschwil wegziehenden Mitgliedern
können ihre Anteilscheine nach Schluss des laufenden Rechnungsjahres im
Verhältnis zum Wert des Genossensehaftskapitals, jedoeh höchstens mit dem
Nominalbetrag ihrer Anteilscheine, zurückbezahlt werden. In gleicher Weise
kann auch bei Todesfall eines Mitgliedes die Rückzahlung an die Erben
erfolgen, sofern diese nicht in die Reehte und Pflichten des verstorbenen
"Mitgliedes treten wollen. Mitglieder, welche ihre Pflichten nicht erfüllen oder die
Interessen der Genossenschaft schädigen, können ausgeschlossen werden.
Ausgetretene und ausgeschlossene Mitglieder haben keinen Anspruch auf das
Vermögen der Genossenschaft. Die gezeichneten Anteilscheinbeträge sind zur
Hälfte innert einem Monat, vom Gründungstage, bei spätem Eintritten vom
Zeichnungstage an gerechnet und die zweite Hälfte innert weitern zwei
Monaten einzubezablen. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet in
erster.Linie das Genossenschaftsvermögen. Im weitem haften die Mitglieder
subsidiär bis zum Betrage der gezeichneten Anteilscheine. Jede weitere
Haftbarkeit der Mitglieder Dritten gegenüber ist ausgeschlossen. Die Organe der
Genossenschaft sind: die Generalversammlung, der Verwaltungsrat und die
Geschäftsprüfungskommission. Der Verwaltungsrat besteht aus fünf oder
sieben Mitgliedern. Der Präsident oder der Vizepräsident zeichnet kollektiv
mit dem Geschäftsführer. Der Verwaltungsrat besteht zurzeit aus folgenden
Mitgliedern. Georg Sutter, Fabrikant, von und in Jonschwil, Präsident; Johann
Martin Weibel, Vermittler, von und in Jonschwil, Vizepräsident; Josef Heller,
Fabrikant, von Kirchberg, in Jonsehwil, Geschäftsführer; Johann Horber,
Sticker, von Kirchberg, in Jonschwil, Aktuar, und Josef Germann, Wirt und
Landwirt, von und in Jonschwil.

Mechanische Näherei. — '27VMai. Inhaber der Firma Johann
Leippold, in St. Gallen C, ist Johann Leippold, von und in Niederglatt (Zürich).
Mechanische Näherei. Melonenstrasse.43. Die Firma erteilt Kollektivprokura
an Klara Leippold, von Niederglatt, und Eugen Baer, von Geroldswil; beide
in" St. Gallen.

Spezerei-, Tuch- und Brothandlung. — 27. Mai. Die Finna
Weder, Spezerei-, Tuch- und Brothandlung, in Eichberg (S. IL A. B. vom
3. Februar 1892, Seite 97), ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Bäekerei und Sehweinehandlung. — 27. Mai. Die Firma Emil
Bächinger, Bäckerei, Bäekerei und Schweinehandlung, in Liehtensteig (S. H.
A. B. Nr. 299 vom 20. Dezember 1918, Seite 1963), ist infolge Verkaufs des
Geschäftes erloschen'.

27. Mai. St. Gallisch-Appenzellische Kraftwerke A. G., Aktiengesellschaft,

mit Hauptsitz in St. Gallen und Zweigniederlassung in Herisau
(S. FI. A. B. Nr. 34 vom 9. Februar 1920, Seite 23-1). Die Prokuren von Bernhard

Vögeli und Carl Leutenegger sind erloschen.
27. Mai. Sparkasse Diepoldsau-Schmitter, Aktiengesellschaft, mit Sitz

in Diepoldsau (S. II. A. B. Nr. 147 vom lO. Juni 1907, Seite 1034). Die
Unterschrift des Präsidenten Johann Frei-Sieber ist erloschen. Der Verwal-
tungsrat besteht zurzeit aus folgenden Mitgliedern: Karl Frei, Stickfabrikant,
von Diepoldsau, in Schmitter, Präsident; Jakob Gasser-Stutz, Landwirt,
von und in Diepoldsau, Vizepräsident und Aktuar; Johannes Weder, Landwirt;

von Diepoldsau, in Sehmitter; Jakob Küster, Fabrikant, von und in
Diepoldsau, und Ludwig Frei, Sticker, von Diepoldsau, in Schmitter.
Verwalter ist wie bisher Robert Scherzinger. Der Verwalter zeichnet kollektiv
mit dem Präsidenten oder dem Vizepräsideuten des Verwaltungsrates.

27. Mai. Feldschützengesellschaft der Stadt St. Gallen, Verein mit Sitz
in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 201 vom 27. August 1914, Seite 1421).
Vizeschützenmeister ist zurzeit Eduard Engler, Kaufmann, von Sevelen, in Sankt
Gallen C; I. Aktuar: Theodor Zündt, Fabrikant, von Altstätten, in St. Gallen O.

27. Mai. Der Verein unter dem Namen Sängerbund Goldach, mit Sitz
daselbst (S. FI. A. B. Nr. 127 vom 3. Juni 1914, Seite 948), verziehtet mit
Rücksieht aiif Art. 60 Z. G. B. auf die weitere Eintragung im Handelsregister
und wird daher gelöscht.

Graubünden — Grlsons — Grigloni
1920. 25. Mai. Aus dem Vorstande der Genossenschaft Krankenkasse

Felsberg, in Felsberg (S. H. A. B. Nr. 274 vom 15. November 1919, Seite
2008), sind Johann Jacob Gabathuler .und Leonhard Danuser ausgetreten.
AnJderenjStelle sind neu in den Vorstand gewählt worden: Stephan Danuser
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als Präsident, und Andreas Nold-Caflisch als Aktuar, beide von und in Felsberg

und von Beruf Schreiner.
25. Mai. Die Genossenschaft zur gemelmvirtschaftllchen Verwertung der

Bündner Wasserkräfte (G. B. W.), mit Sitz in Chur (S. H. A. B. Nr. 75 vom
30. März 1918, Seite 513), hat sich mit Beschluss vom 3: Juli 1919 aufgelöst.
Die Liquidation ist beendigt und die Finna wird gelöscht.

Papierhandlung und Drucksachen. — 25. Mai. Die Firma H.
Heiderich & Co., Papierhandlung und Drucksachen, in Davos-Platz (S. H. A. B.
Nr. 80 vom 5. April 1918, Seite 551), ist infolge Aufgabe des Geschäftes nach
beendigter Liquidation erloschen. Die Prokura Emst Strasscr ist daher
aueh erloschen.

Hotel und Restaurant. — 26. Mai. Die Firma Kaspar Philipp,
Hotel und Restaurant, in St. Moritz-Dorf (S. H. A. B. Nr. 166 vom 12. Juli
1919, Seite 1239), ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

26. Mai. Die Firma Dr. jur. Otto Töndury, Säge Clozza, Sägerei und
Holzhandlung, in Schuls (S. H. A. B.. Nr. 206 vom 28. August 1919, Seite
1511), ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau d'Aigle

Boucherie. — 1920. 28 mai. La raison Ernest Marmillod, ä Bex, Bou-
cherie (F. o. s. du c. du 30 juillet 1913), est radiöe ensuite de cessation de
commerce. •'

Boucherie. — 28 mai. Le chef de la maison Lucien Saudan, ä Bex, est
Vital-Lucien, fils de Christophe Saudan, de Chätel-Saint-Denis, domiciliö ä
Bex. Boucherie. Rue Centrale.

Bureau de Veveg

Primeurs, fruits et lögumes. — 27 mai. La raison'Emma Mayor,
ä Vcvey, primeurs, fruits et legumes (F. o. s. du c. du 8JuinA1911, n° 141,
page 970), est radiöe ensuite de remise de commerce.

Wallis — Valais — Vallese
Bureau de Si-Maurice

1920. 4 mai. Dans son assemblöe genöral extraordinaire du 6 janvier
1920, la soei6t6 anonyme Compagnie du chemin de fer ölectrique Monthey-
Champdry-Morgins, ä Monthey (F. o. s. du c. du 22 avril 1919, n° 95, page 683),
a modifie ses statuta sur les points suivants: La duröe de la societe est celle
des concession existantes ou de. concessions qu'elle pourrait acquörir dans la
suite. Le eapital social est porte de un million de francs (fr. 1,000,000) ä un
million einq cents mille francs (fr.' 1,500,000), divisö. en 30,000 actions du
porteur de fr. 50, totalement lib6röes. Les publications de la soeietö ont lieu
dans la Feuille officielle suisse du' commerce, ä Berne, et dans tout autre
Organe dösignö par le eonseil d'administration. Les Statuts ont 6tö modifies
sur d'autres points encore, mais non sujets ä publication.

Neuenburg — Neuchätel — Neuchltel
Bureau de Boudry

Entreprise de ferblanterie, eaux, gaz et electricity.^;— 1920.
27 mai. Le chef de la maison Albert Spreng, ä Peseux, est Albert Spreng,
de Wynigen (Berne), domicilie ä Pescux. *

Entreprise de ferblanterie, eaux,
gaz et ölectricite. Grand'Rue 2. Cctte maison a ete fondee le 1er mars 1907.'

Tapisserie et ameublement. —27 mai. Le ehef de la maison Fritz
Rosselet, ä Peseux, est Frederic-Auguste Rosselet, des Bayards (Neuchätel),
domicilii ä Peseux. Tapisserie et ameublement. Grand'Rue 10.' Cette maison
a ete fondee le 1er juin 1912, succödant ä Ernest'Dessoulavy, tapissier ötabli.
depuis 1896.

Boulangerie, patisserie. — 27 mai. Le chef de la maison Edouard
Christener, ä Pescux, est Edouard-Adrien Christener, de Peseux, y domicilie.
Boulangerie, .patisserie; Grand'Rue. Cette.maison a 6t6fond6e en »1907.

Travaux en bätiments, ferblanterie-et appareillage. — 27mai.
Le ehef de la maison Herni Boudry, ä Peseux, est Jean-Henri Boudry, de
Concise (Vaud), domicilii ä Peseux. Travaux en bätiments, ferblanterie et
appareillage. Cette maison a 6t6 fondöe en 1896.

Laiterie. — 27 mai. Le chef de la maison Emmanuel Bartl, ä Peseux,
est Emmanuel Bartl, de Tscheeo-Slovaquie, domicilii ä Neuchätel. Laiterie.
Grand'Rue 29.

Vins, fourrages, bestiaux. — 27 mai. Le ehef de la maison Albert
Redard-Plaget, ä Peseux, est Paul-Albert Redard, allie Piaget, des Verriöres,
domicilie ä Peseux. Vins, fourrages, bestiaux.

Gypserie et peinture. — 27 mai. Le chef de la maison Angel Bot-
tlnelll, ä Peseux, est' Angel-Eugene Bottinelli, de Neuchätel, domicilii ä
Peseux. Gypserie et peinture. Rue de Neuchätel 7.

Tabacs et cigares. — 27 mai. Le ehef de la maison Ernest Colomb,
ä Peseux, est Paul-Ernest Colomb, des Verriöres et du Locle, domicilii. ä
Peseux. Tabacs et cigares. Grand'Rue 30.

Serrurerie. — 27 mai. Le chef de la maison Numa Grau, ä Peseux,
est Numa-Alfred Grau, de Oberried (Fribourg), domicilii ä Peseux. Entreprise

de grosse et petite serrurerie; rue de Neuchätel 29. Cette maison a ötö
fondee le 1er janvier 1902.

Epicerie. — 27 mai. Le chef de la maison Berthe Lambert, ä Bevaix,
est Dame Veuve Berthe Lambert, originaire de Gorgier, domicilii ä Bevaix.
Epicerie. Cette maison a 6t6 fondöe le 1er janvier 1920.

Boulangerie, pätisserie, farines, etc. — 27 mai. Le chef de la
maison Alfred Grandjean, ä Bevaix, est Alfred-Adolphe Grandjean, originaire
de Bellerive (Vaud) et de Bevaix, y domicilie. Boulangerie, pätisserie, farines,
etc. Cette maison a ötö fondee le 1er janvier 1896.

Cafö, Sellerie, tapisserie et objets mobiliers. — 27 mai. Le
ehef de la maison Emile Gerber, ä Corcelles (Neuehätel), est Emile Gerber, de
Langnau (Berne), domicilie ä Corcelles. .Exploitation du cafe de la Croix-
Rouge, Sellerie, tapisserie et objets mobiliers. Grand'Rue 61. Cette maison
a öle fondee le 24 decembre 1919.

Vetements, ehemiserie, etc. ete. 27 mai La maison E. Bangerter,
Aux Travallleurs, ä Colombier (inscrile dans le registre du eommeree du dis-'
trict de Boudry le 28 novembre 1917, et publiee dans la F. o. s. du c. le 4 dö-
cembre 1917, n°284, page 1898), a ötabli ä St-Aubin, le 1er octobre 1917,
une succursale sous la meme raison. Vötements, ehemiserie, bonneterie,
chapellerie pour messieurs, jeunes gens et enfants. La succursale n'est
representee que par le chef de la maison Ernest Bangerter, de Lyss, domicilie ä
Colombier.

s Commerce de bois. — 27 mai. La societe en nom eollectif Gagnebln
et Cle, commerce de bois, Bas de Sachet (Commune de Cortaillod) (F. o. s. du c.
des 12 aoüt 1918, n° 190, page 1302, et 27 aoüt 1918, n° 203, page 1383),

fait inscrire que la procuration conferee ä Paul Stirnemann est eleinte. Ed-
mond Wirz, fondö de procuration, dejä inscrit, engagera la societe pas sa
signature individuelle.

Graisse industrielle. — 27 mai. Langeol S. A., ayant son siege ä'
Boudry (F. o. s. du c. du 2 mars 1917, n° 51, page. 350). Dans son assembiee
genörale du 14 mai 1920 les actionnaires ont designö cn qualitö de membre
du conseil d'administration Madame Marguerite Langenstein, fille de feu
Eugene-Prudent Monnot, öpouse söparec de biens dc Jules, negociante,
originaire de Boudry et y domiciliee, cela en remplacement de Eugene Piaget,
president du Tribunal ä La Chaux-dc-Fonds, dömissionnaire.

Fabrique de pignons. — 27 mai. Paul-Eugene Sauvant, et Alfred
Sauvant, originaires de Bevilard (Berne), domicilies ä Böle, ont constitue ä
Böle (Neuchätel) sous la raison sociale Eug&ne et Alfred Sauvant, une societe
en nom eollectif ayant commence le 1er janvier 1917. Fabrique de pignons.'
Cette maison avait son siege jusqu'ici ä Bövilard.

Bureau de Neuchätel
Confiserie et pätisserie. 27 mai. La raison Ed. Bader, eonfiscrie et

pätisserie, ä Neuchätel (F. o. s. du c. du 4 decembre 1897, n° 300, "page 1230),
est radiee pour cause de remise de commerce.

Tailleur, eonfections et ehemiserie. — 27 mai. La procuration
conföröe par la maison Vve Edouard Picard, A 1'Enfant prodigue, ä
Neuchätel (F. o. s. du c. du 27 avril 191S, n°99, page 689), ä Paul Picard, est
öteinte.

Scierie et commerce de bois. — 27 mai. Le ehef de la maison Lucien
Boillon, ä Neuchätel, est Jean-Lucicn Boillon, originaire de Bonncvaux
(Doubs, .France), domicilie ä Neuchätel. Scierie et commerce de bois. Port
Roulänt 32.

Boulangerie. — 27 mai. La raison Jämes Bourquln, boulangerie, ä
Neuchätel (F. o. s. du c. du 24 aoüt 1901, n° 297, page 1187), est radiöe ensuite
du döces du titulaire. ' •

Commerce de bois. — 27 mai. La raison Ed. Dellenbach, commerce
de bois, ä Neuchätel (F. o. s. du e. du 23 mai 1907, n° 131, page 919), est radiöe
ensuite de deees du titulaire. ^ ^

Cinema. — 27 mai. La raison Josephine Morö-Gatabin, Cine-Palacc,
ä Neuchätel (F. o. s. du e. du 10 avril 1917, n°82, page 576), est radiöe pour
cause de remise de commerce.

Confeetions et vetements sur mesure. — 27 mai. Le chef de la
maison Alfred Humbert-Droz, ä Neuchätel, est Alfred Humbcrt-Droz, du
Locle, domiciliö ä Neuchätel. Confeetions et vetements sur mesure.Grand'Rue 3.
Cette maison a ete fondöe le 1er avril 1913.

27 mai. Le chef de la maison Louis Rlecker,» Pätisserie de l'Unlverslte,
ä Neuchätel, est Louis-Alfred Riecker, de La Cöte-aux-Föes (Neuchätel),
domicilie ä Neuchätel. Pätisserie-boulangeric. Avenue du Premier Mars 22.

Genf — Gen&ve — Glnevra
Horlogerie et articles divers. — 1920. 27 mai. La .procuration

conferöe ä Charles-Emile Vogel, par la maison «Emile'(Meyer et C°», ayant
son siege principal ä Londres, et une succursale ä Geneve, sous la. raison
sociale Emile Meyer et C°, ä Londres, succursale de Gen&ve, fabrication,
commerce et representation d'horlogerie, representation, commission, importation

et exportation d'articles divers (F. o. s. du c. du 30 decembre 1919, page
2309), est öteinte. Par eontre, la maison confere procuration^ John-Jacob
Ammann, des Eaux-Vives, domicilie ä Geneve.

Articles de sports, eonfeetions, etc. —' 27 mai. La sociöt£ en
nom eollectif Mühlstein fr&res et Cle, commerce d'articles de sports, confeetions,

bonneterie, chapellerie et chaussures, ä Geneve'(F. o. s. du c. du 7
decembre 1918, page 1897), composee de Hermann Mühlstein, de Plainpalais,
domiciliö ä Genöve; Alfred Mühlstein; Max Mühlstein et Mademoiselle.
Johanna, soit Jeanne Mühlstein, tous trois de nationality allemande, domicili6s
ä Plainpalais, s'est transformee, depuis le 1er mai 1920, en societe en
commandite, sous la möme raison sociale, dans laquelle Hermann Mühlstein,
Alfred Mühlstein et Max Mühlstein, sont associösjfgörants ind6finiment res-
ponsables, et Mademoiselle Johanna, soit Jeanne Mühlstein, est associee com-
manditaire, pour une somme de quatorze mille francs (fr.'14,000).

27 mai. Imprimerle du Faubourg S. B., ayant son siöge ä Geneve (F. o. s.
du e. du 14 juin 1917, page 963). Henri Etienne, restaurateur, de nationalitö
fran^aise, domicilie ä Geneve, a 6te nommö membre dujconseil d'administration,

en remplacement de Louis Burnier, dömissionnaire, lequeljest rädiö.
27 mai. Soci&t& de l'Immeuble rue de l'Ouest n°8, societe anonyme,

ayant son siöge ä Geneve (F. o. s. du c. du 14 juin 1906, page 1010). C6sar.
Droin, avocat, de Genöve," domicilie au Petit-Saconnex, a et6 nommö seul
administrates, en remplacement de Albert Bornet, dömissionnaire, lequel
est radiö.

27 mai. Societe Itnmoblli&re Genevolse, soci6tö anonyme ayant son siege
ä Genöve (F. o. s. du c. du 2 juin 1919, page 943). Jules Mussard, Consciller
d'Etat, de Genöve, domiciliö aux Eaux-Vives, a 6t6 nommö membre du
conscil d'administration.

GOterrecfitsreglster — Registre des rägimes matrimonlanx
Registro del beul matrimonial!

Schwyz — Schwyz — Svitto
1920. 28. Mai. Die Ehegatten Johann Bern et, Installateur,

von Zuzwil, in Küssnacht (Schwyz), und Rosina,, geb. .Venosta,
haben vor Bezirksamt Gossau am 2. April 1912 einen Ehevertrag abgeschlossen

und als Güterstand das System der Gütertrennung gewählt. Laut
Ziffer 1 des Ehevertrages hat die Ehefrau ihrem Ehemann vor zwei Jahren
an bar in die Ehe gebracht Fr. 9000. Ferner hat sie ihm eingebracht Fr. 3000,
die sie auf Rechnung des mütterlichen Erbteils bezogen hat, zusammen also
Fr. 12,000. Die Ehefrau ist Inhaberin der Firma «Rosina Bernet-Veuosta
mechan. Schlosserei, in Küssnacht.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de Vcvey

1920. 26 mai. Par Contrat de mariage du 23 mars 1920, les öpouxjLouls
Bruyas (assoeie dc la society en nom eollectif de«L. Bruyas&fils», äMontreux-
Chätelard, F. o. s. du c. du 7 mai 1920, n° 116, page 856) et Maria-Josöfine
Sennrich nöe Felchlln, ä Montreux, ont adopte le rögime de la separation
de biens conventionnelle (Art. 241 et suiv. C. C. S.).
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Aktiva
Mk. Pf.

7,500,000 —

818,554 64
5,344,950 —
7,247,622 90
6,491,686 48

38,364 32
8,718,335 98

15,147,125 16

302,531 58
49,453 62

535,709 —

52,194,423 68

Mannheimer Versicliernngsgesellschaft, Mannheim
Bilanz — Geschäftsjahr: I.Juli 1918 bis 30. Juni 1919 Passiv»

Verpflichtung .der Aktionäre iür noch nicht-einge¬
zahltes Aktienkapital.

Grundbesitz (bisher Abschreibung Mk. 153,339.48).
Hypotheken.
Mündelsichere Wertpapiere.
Sonstige Wertpapiere. -
Wechsel.
Guthaben bei Bankhäusern.
Guthaben bei anderen Versicherungsunternehmungen,

Agenturen, Maklern und Verschiedenen.
Stückzinsen laut Vortrags-Konto.
Barer Kassenbsstand.
r Ruhegehaltskasse 1 iür die Angestellten
\ Geheimrat Dr. Reiss-Stiitung J der Gesellschaft.

Aktien-Kapital
Kapital-Rücldage-Bestand
Rechnungsm. Reserven iür Uniall-Abteilung
Prämienüberträge
Reserven iür schwebende Versicherungsfälle
Rückversicherungs-Reservekonto der Transport-Vers
Guthaben anderer- Versicherungs-Unternehmungen

von Agenten, Maklern und Verschiedenen
Umbau- und Einrichtungs-Konto
Ruhegehaltskasse liür die Angestellten 1

Geheimrat Dr. Reiss-Stiitung) der Gesellschaft J '
Reingewinn '.

Mk. Pf.
10,000,000 —
2,562,500 —

649,540 39
7,825,895 39

14,063,337 51
3,000,107 24

12,103,369 ;97
200,604 81

535,709 —

1,253,359 37

52,194,423 68

Pinnahmen Gewina- und Verlast-Bedmang Ausgaben
Mk. '

Pf.

1,033,010 65
168,201 63
135,547 12

7,975 70
2,080 48

180,643 68

24,068 08

1,551,527 34

Ueberschuss der Transport-Versicherung.
Ueberschuss der Unfall- u. Haftpflicht-Versicherung.
Ueberschuss der Feuerversicherung.
Ueberschuss der Einbruchdiebstahl-Versicherung.
Ueberschuss der Glasversicherung.
Ueberschuss der Wasserleitungsschäden-Versicherung.
Kapital- und Miets-Erträge abzüglich der bei den ein¬

zelnen Abteilungen verrechneten Anteile.
Gewinn aus Kapitalanlagen. (B. 1)

Verlust aus Kapitalanlagen
Verlust der Einbruchdiebstahl-Versicherung
Reingewinn des Rechnungsjahres

Mk. •

40,540
257,627

1,253,359

1,551,527

Pf.
45
52;
37

34

Mk.

Mannheim, im-November 1919.

Verwendung
20 % Dividende an die Aktionäre
Gewinn-Anteile an Auisichtsrat und Vorstand •
Rückstellung für Kriegsgewinn-Steuer '. • •

Rückstellung aui Umbau- und Einrichtungskonto •
Zur freien Verfügung des Aufsichtsrates :

für Gewinn-Anteile für Angestellte •
Lebensmittel-Fürsorge für Angestellte •

Gewinn-Vortrag auf neue Rechnung »

Mk. 1,233,359. 37

Mannheimer ~Versicherungsgesellschaft
Der Aufsichtsrat: Der Vorstand:

Dr. Broslen. Haltermann, Dr. Barth, Dr. Weiss, Wolpert, stellv. Direktor.

500,000. —
216,798.83
170,000. —'
30,000. —

94,700. —
101,860.54
140,000. —

SMl
Schweizerische Bank für Kapitalanlagen in Zürich

Gewinn- nnd Verlnst-Becknuiig; per 31. Dezember 1919 Habet*

Verzinsung der Obligationen
Steuern i
Unkosten
Abschreibung auf Disagio von Obligationen
Abschreibungen auf Wertschriften
Abschreibungen auf fremden Valuten (Bankguthaben)
Aktiv-Saldo

Fr.
600,000

21,415
28,731
25,000

1,146,709
19,705

406,418

2.247.980

ct.

60
30

85
25

• Saldo-Vortrag von 1918
Zinsen und Dividenden
Ertrag des Wechselportefeuilles
Provisionen
Gewinne auf Wertschriften

Fr.
2,286

1,241,618
172,305
54,578

777,190

2,247,980

ct.
25
45
85
55
90

Bilanz per 31. Dezember 1919
AJktiea nach erfolgler Gewinnverteilung Passiva

Fr. ct. Fr. ct.
Nicht einbezahltes Aktienkapital 2,500,000 — Aktienkapital 10,000,000 — 'l
Bankguthaben 2,694,439 70 Ordentlicher Reservefonds 100,000 —1

Wechsel 1,697,197 20 Ausserordentlicher Reservefonds 50,000 _Wertschriften 10,722,827 65 Obligationenkapital 12,500,000
Konto-Korrent-Debitoren • 5,766,394 35 Konto-Korrent-Kreditoren .' 275,000
Disagio auf Obligationen 125,000 — Noch nicht eingelöste Coupons auf unsern Aktien

und Obligationen 7,357 50
Ratazinsen auf unsern Obligationen 192.083 40
Dividenden 375,000 —
Gewinn-Vortrag auf neue Rechnung 6,418 —

(A. G. 101) 23,505,858 90 23.505,858 90

SBILBB & Oie., I5ASKL
Aktiva Bilanz per 31. Juli 1919 Passiva

_

Immobilien
Mobili'en
Kassa und Postcheck
Wertschriften .'
Waren

Fr.
609,589
255,800

8,947
148,220

3,301,036

ct.

50

25

Aktienkapital
Rückstellung für Kursverluste '.
Alters- und Invalidenfonds
Unterstützungsfonds
Hypotheken'
Kontokorrent und Banken
Gewinnsaldo

Fr.
1,000,000

150,000
105,693
100,000
270,000

2,605,458
92,441

ct.

65
10

4,323,592 75 4,323,592 75

Soll Gewinn- und Verlnstrechnung per 31. Juli 1919 Haben

Handlungsuulcosten
Abschreibungen
Rückstellungen
Zuweisung an den Unterstützungsfonds
Gewinnsaldo

(A. G. 102)

Fr.
607,152

97,600
50,000

100,000
92,441

ct.
10
15

10

Ertrag des Warenkontos
Fr.

947,193
ct.
35

947,193 35 947,193 35
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Ittnitti Teil - Partie doo Otis - Parte noo iriale
France — Engagements de travail

II arrive assez frequemment que des ouvriers suisses prennent des
engagements de travail en France sans s'enquerir au prealable sur les conditions
actuelles de vie, etc. Aus fins d'eviter les desagrements pouvant resulter de
ces engagements, il conviendrait que les persounes dösirant accepter une
place en France s'informent au prealable aupres des Consulats do Suisse dans
ce pays. Le Consul de Suisse k Besanijon est, notamment, pret k rdpondre aux
demandes de ce genre, concernant son arrondissement.

Luxembourg — Importation1)
II y a lieu de radier les explosifs de la liste des marchandises soumises'

k une licence d'importation;. par contre, les articles suivants sont k ajouter
ä cette liste: materiaux de construction (pierres de taille, moellons, pavÄs et
chaux hydrauliques). •

Roumanie — Droits de douane
A teneur d'une decision du Conseil des Ministres du 20 avril 1920, in-

seree dans le «Moniteur officiel» du 22 du meme mois, le Ministre des Finances
a'ÄtÄ autorise k percevoir les taxes douanieres et de consommation prevues
dans le tarif douanier en lei, sur la base de leur valeur au change de l'or. II
a ÄtÄ admis toutefois que, pour le moment, les taxes ä percevoir soient reduites
k moins de la moitie de leur valeur en or, soit ä 5 fois la taxe prdvue dans
les tarifs.

Le rapport, avec lequel les dispositions susmentionn6es ont ÄtÄ soumises
k l'approbation du Conseil des Ministres, expose que les taux insÄrÄs dans le
tarif de douane resultferaient plus que decuples si les droits Ätaient effeo
tivement pr61 eves en lei au cöurs de l'or. II a ete jugÄ opportun de röduire
l'augmentation des droits, en stipulant que, jusqu'ä nouvel avis, e'est le
quintuple des taux fixes au tarif qu'il y aura lieu de verser cn lei.

Union postale universelle. Par note du 22 avril 1920, la Legation de la
RÄpublique TchÄcoslovaque ä Berne a notifiÄ au Conseil fÄdÄral 1'adhÄsion de
cette RÄpublique aux actes ci-apres indiques, conclus k Rome le 26 mai 1906,
savoir: 1. Convention postale universelle (Convention principale); 2.
Arrangement concernant l'echange des lettres et des boites avec valeur dÄclaröe;
3; Arrangement concernant le service des mandats de poste; 4. Convention
concernant l'echange des colis postaux; 5. An-angement concernant le service
des recouvrements; 6. Arrangement concernant l'intervention de la poste
dans les abonnements aux jöurnaux et publications periodiques.

— Colis postaux. Par note du 15 novembre 1919, le Conseil federal a soumis
aux Gouvernements des Etats Interesses la demande d'adhesion de l'Islande
k la Convention de Rome concernant l'echange des colis postaux. La note
ajoutait que la demande de l'Islande (ce pays demandait la facultÄ de percevoir

une surtaxe de 50 centimes par colis postal) serait consideree comme
admise si, dans un delai de six mois k compter du 15 novembre 1919, aueune
objection n'Ätait presentee par les pays contractants.

Aueune objection n'ayant ÄtÄ formulae contre cette demande, il est notifiÄ
aux Gouvernements intÄressÄs qu'elle doit Stre considöree comme admise,
conformement aux dispositions du paragraphe 2 de l'article 20 de la
convention sus-mentionnee.

— Taxes postales hongroises. L'Administration des postes hongroises a
apporte une nouvelle modification aux Äquivalents des taxes avec entree en
vigueur le lor juin 1920. Les nouveaux Äquivalents comportent: a) pour les
envois de la poste aux lettres: pour 25 cts. 2 couronnes 50 filler; pour
15 cts. 1 couronne 50 filler; pour 10 cts. 1 couronne; pour 5 cts.

50 filler; b) pour les colis postaux et les boites avec valeur dÄclarÄe:
pour 50 cts. 15 couronnes; pour 25 cts. — 7 couronnes 50 filier.

— Consulats. En date du 25 mai le Conseil fÄdÄral a nommÄ M. Elvezio
Poretti, de Lugano, k Cordoba (Argentine), en qualitÄ de consul honoraire de
Suisse ä Cordoba.

• *
«

Weltpostverein. Mit Note vom 22. April 1920 hat die Gesandtschaft der
Tschechoslowakischen Republik in der Schweiz dem Bundesrat mitgeteilt, dass
diese Republik den Beitritt erkläre zu den nachgenannten, in Rom am 26. Mai
1906 abgeschlossenen internationalen Uebereinkommen: 1. Weltpostvertrag
(Hauptübereinkunft); 2. Uebereinkunft betreffend den Austausch von Briefen
und Schachteln mit Wertangabe; 3. Uebereinkunft betreffend den
-Geldanweisungsdienst; 4. Uebereinkommen betreffend den Poststückdienst; 5.
Uebereinkommen betreffend den Einzugsmandatdienst; 6. Uebereinkommen betreffend

die postalische Besorgung von Abonnementen auf Zeitungen und andere
periodische Veröffentlichungen.

') Voir Feuille officielle du commerce, n° 121 du 12 mai 1920.

— Poststückverkehr. Mit Note vom 15. November 1919 hat der Bundesrat
.den"beteiligten Staaten von dem Gesuche Islands für den Beitritt zu.dem in
Rom abgeschlossenen Uebereinkommen betreffend den Poststückdienst Kenntnis

gegeben, mit dem Bemerken, dass Island wünsche, eine Zuschlagstaxe von
50 Centimes für:jedes Poststück zu erheben.

Nachdem innert der gesetzten Fri3t von sechs Monaten, vom 15.
November 1919 an gerechnet, von keinem der Vertragsstaaten gegen dieses
Bogehren Einspruch erhoben worden ist, "wird dasselbe.- gemäss § 2 des
Artikels 20 des oberwühnten Uebereinkommens als genehmigt betrachtet, und
es wird hiervon den beteiligten Regieruhgen Kenntnis gegeben.

— Ungarische Posttaxen. Die ungarische Postverwaltung hat eine erneute
Aenderung der Taxgegenwerte vorgenommen mit Wirksamkeit vom 1. Juni
1920 an. Die neuen Gegenwerte betragen: a) für Briefpostsendungen: für
25 Rp. 2 Kronen 50 Filier; für 15 Rp. 1 Krone 50 Filier; für. 10 Rp..

1 Krone; für 5 Rp. 50 Filier; b) für Poststücke und Wertschachteln:
für 50 Rp. 15 Kronen; für 25 Rp. 7 Kronen 50 Filier.
' — Konsulate. Der Bundesrat hat am 25. Mai Herrn Elvezio Poretti, von
Lugano, in Cordoba, zum schweizerischen Honorarkonsul in Cordoba (Argentinien)

gewählt..
A

Wochenausweise der Schweizerischen Katlonalbanh and anderer Banken
Situation» htbilamadaireg 4« in Baugu« Nallanala Solas« et faatr«« BangUM

Hoteo-Uatian! n»U]]btit**4 - Blra-«ai
Circulation Encaiiie

Batumi
Bate

Ptrtiliolllt
del billets mOaUiqut

totor* Dsadnttanai»«
HanUiiementi Compter de ttin-

mmUetdcitpbt*
80. IV. 1920 In Fr. 1000(1 Hk.-ft. 1.25,1 jt-Kr.SS, 1 H.H.-ft. 8.68,1 Ir.-fr. 1.05,11 Id fr. 1««

1920:
1919:
1918:
1917:

1920:

1920:
1919:
1918:
1917:

1920:
1919:
1918:
1917.

1920:
1919:
1918:
1917:

1920:
1919:
1918:
1917:

1920:
1919:

1920:

Schweizerische Nationalbank — Banque Nationale Suisse
968,006 620,258 825,459 34,368 92,548
962,748 485,855 527,718 39,724 105,413
700,215 432,348 288,999 36,042 82,882
528,883 393,410 201,571 17,478 118,026

Belgische NationdCbank — Banque Nationale de Belgique
5,128,174 293,970 810,694 109,637 2,180,218

Bank von Frankreich
37,687,600 5,880,397
34,100,311- 6,857,961
26,733,127 5,635,773
19,183,388 5,508,177

— Banque de France
2,870,482 1,797,381

'
1,894,984 1,221,995
2,434,020 1,016,906
1,895,078 1,143,257

Bank von England —
2.697.099 2.812,958
1,929.043 2,141,895
1,235,980 1,534,025

971,240 1,876,881

Banque d'Angleterre
8,374,226 —
3,432,887 —
3,983,055 ' —
3,977,968 —

Beutsche Reichsbank — Banque Imperiale AUemande
59,924,561 1,368,445 62,493,421 17,922
33.286,151 2.220,862 39.440 830 10,394
14,775,991 3,080,995 17,359,785 10,887
10,394,254 3,186,529 10,893,450 16,465

Niederländische Bank -

2379,210 1,345,917
2,253,585 1,393,801
1,947.862 1,524,733
1,609,070 1,255,039

Banque Nierlandaise
649,066 ' 576,3lt
358,203 482,514
104,699 320,165
195,574 184,482

3,637,774
3,485 550
3,211,778
2,586,167

3,609,525
3,666,307
4,300,626
4.402,135

20,623,636
18,171,592
8,818,881
.4,976,230

197,955
92,104

144,154
123,743

Oesterreichisch-Ungarische Bank — Banque Austro-Hongroise
'

64,866,588 298,421 16,781,378 9.135,348 6,926,183
41,410,714 335,156 2,978,498. 9,710,957

Zusammen — Total
178,644,293 : 12,565,861 77,254,726 11,670,947

6,717,417

37,067,884

Bundes-Reseroe-Banken i. d. Ver. Staaten — Banques de Reserve FidAr. aux Etats-Uni»
1920: 15.872.775 10,853,825 14,711,590 — 9,068,660
1919: 12,745,200 11,186,095 10,810,335 — 8.874,750
1918 : 7,783,300 9,599,915 5,852,355 — 7,604,785

Internationaler Postgiroverkehr. — Service International dee vlrements postaux
Ueberweisungskurse vom 31. Mai an1) — Cours de reduction ä partir du 31 mai*)

Belgique fr. 45.60; Deutschland Fr. 15.50; Italie fr. 32.90; RÄpublique Argentine
fr. 502. — (pour 100 Pesos or); Grande-Bretagne fr. 22. 25.

') Abweichungen nach den Schwankungen vorbehalten. — *) Sauf adaptation aux
fluctuations.

Annoncen • Regie:
PUBULCITAS A, G. Anzeigen - Annonces - Annunzi RÄgie des annonces:

PUBIIOTAS S.A.

SocieiG immllim de la Rue We j Lausanne

Emprunt hypothecate Ier rang par obligations de frs. 500,000 du
5 däcembre 1914

Eil coniormite de rordonnance fedärale du 20 fävrier 1918 sur la
communautä des crdanciers dans les emprunts par obligations MM.
les porteurs d'obligations du susdit emprunt sont convoques en assetn-
bl6e sur le: veDdredl II juin 1920, ä 2 heures apr&s-midi, en l'Etude du
notaire H. Vidoudez, Grand-Pont, ä Lausanne, avec l'ordre du jour
suivant:

Prorogation de l'ichiance de l'emprunt au 14 janvier 1925 avec Elevation

du taux de l'intir&t. (12509 L) 1498'

Les porteurs d'obligations peuvent, jusqu'ä la veille de l'assembläe,
obtenir ä ia Banque Cantonale vaudoise des cartes d'admission, contre
le däpöt de leurs titres ou de röcäpissäs de.banques indiquant les
Nos de leurs obligations. ' '

Les procurations donnäes ä des tiers pour assister ä l'assemblee
doivent indiquer les Nos des obligations aes mandants.

Lausanne, le 21 mai 1920.

La girante de la grosse i La ddbitrice:

Bauque cantonale vaudoise. SodÄIÄ Immobill&re de la
rue Centrale ä Lausanne.

Emmenthalbahn
Ordentliche Generoloersammtung der Hkflonfire

Samstag, den 19. Juni 1920, nachmittags 2y2 Uhr, im Saalbas in Solothnrn

TRAKTANDEN:
1., Wahlen in den Verwaltungsrat für die in periodischen Austritt kommenden

Herren Branschi, Eisenmano, Pfister, Schoell und Dr Schöpfer. '
2. Wahl der Rechnuogsrevisoren und Suppleanten pro 1920. -

*

3. Geoehmiguog des Geschäftsberichtes, der Rechnungen und Bilanz pro 1919,
sowie Beschlussfassuog über die Verweodnng des Reinertrages.

Jahrcsrechnuog, Bilanz, Belege und Revisionsbericht sind vom 5. Jnni an im
Verwaltungssitz der Gesellschaft io Burgdorf zur Einsicht der Aktiooäre aufgelegt.

Die Zutrittskarten und der gedruckte Geschäftsbericht können gegen Ausweis des
Aktienbesitzes vom 16. his 18. Juoi im Verwaltungsgebäude der Gesellschaft in Burgdorf,
hei der Solothurner Kaotonalbank in Solothurn, bei den Stationsvorständen der E. B.,
bei Herrn Bankpräsident Alhert Berger in Langnau, sowie im Versammlungslokal
unmittelbar vor Begion der Verhandlungen bezogen werden. M9

Die Zutrittskarten berechtigen am 19. Jnni (Versammlungstag) zur freien Fahrt auf
der Emmenthaihahn nach Solothurn und zurück. (634 R) "1559

Auf der Strecke Burgdorf-Solothurn Hhf. verkehrt ein Extrazog wie folgt: Bnrgdorf
ah 1.40 nachmittags, Eircbherg ab 1.48, Aefligen ah 1.53, Uizenstorf ab 2.01, Wiler
ah 2.06,! Gerlafiogen ah 2.11, Biherist ab 2.15,' Solothurn Hbf. an 2.23 nachmittag»^

Xamgitan, den 29. Mai 1920.

Der Präsident des Verwaltungsrates:
Alb. Btra«r.
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„SUISSE-ITALIE"
Soeigte de voyages et de transports

Sifege: ZURICH
BUREAUX DE PASSAGES:
BAI«, B«nive, Lne«rn», Lugano

Agence g6n6rale pour la Suisse:

"NAV1GAZI0NI GENERALE ITA11AKA.

•LA YEIOCE.TRANSQCCANICA»!

"SOCIETA ITALIANA DI SERVIZI

MARITTIMI,,
Prochains departs

C«w«—Amerit/ue du Word t
18 mai s/s „TAORMINA"
25 • „ „DUCA DEGL1 ABRUZZI"

Genets—Amerit/ue du Sud t
27 mai s/9 „RE VITTORIO"
16 juin „ „P3SA MAFALDA" '

28 jaillet „INDIANA"
Ddparts rdguliers de Sdues et de Vanisa pour

Alexandrie, le Pirde, Constantinople, Smyrne
le Mer Noire, etc.

Nonvelles lignes de vapcurs de charge

ICurope 'du Word—Ilatie—Aler-Woire
Europe du Word—Halte—Ex¬

treme—Orient
Pour ren8eignement9 concernant:

Passages s'adresser ä

„Snlsse-Ilalle", Bflla, 17, Centralbahnstr., Tel. 1.66

Frets s'adresser & (2435 Z) 1368

„Snlsss'lialis", Znrieb,
12, Bahnhofstrasse, Tdldphone Selnau 67.47

Adresse tfligraphigue: „ Suissitali"

ToUbrihettlermascIUne
System Bühler, Modell F. F. T. I. mit Zerreiss-
wolf und Rolltisch zu verkaufen, gut erhalten,
komplett, ca 15 Tonnen tägliche. Leistung.
Kraitverbrauch ca. 12 PS Preis Fr. 1500.—
ab Bahnstation. (834 Q) 1563'

Anfragen an die A.- G. vorm. B. Siegfried, Zofingen.

OCCASION
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

A vendre

Papier d'emballage
brun et gris en rouleaux de 50 cM et 100 c/m
et'en feuilles de 100 X 150. Prix svantageux.
S'adr. Case Stand 15037 Genfeve. (4143 X) 1561'

Rasch, ohne Betriebsstörung
erstellen wir unsere in allen erdenkliel en
Betrieben seit Jahren bewährten, fugenloren

Fabrikböden
ans komprimiertem LITOSILO - Kunstholz
auf Beton oder alte, abgenützte, selbst ölige

1987 Q Holzböden mit jeder Garantie. 772
Ausführliche Beschreibungen mit Muster kostenfrei

CH. H. PEISTER & Co., BASEL

Avendre
lOOO boites fer blanc
d'environ 1/<t Kg. alcool solidifie.
S'adresser Case. Post ale 19040.
La Chanx-de-Fonds. (22240C)i564'

Bagnebin & C
llsinednBas-de-Sachet, cortaillod

INeuchAtel, Suisse

Scierie moderne
Fairieati on de caisses d'emballage en tens genres

Telephone 47 Tdldphone 47
Compte de cheques IV/624

1516 N Usine en Franee 2567!

Karl Becker, Direktor des Heikes Lantenborg

in Laufenburg
hat mit dem 21. Mai' 1920 seiner Ehefrau
Addisone Becker geb. Bufge in Laufenburg, die
Schlüsselgewalt im Sinne des Art. 164 Z.G.B,
entzogen, wovon Jedermann Kenntnis gegeben
wird. 1565'

Laufenburg, den 21. Mai 1920.

Der CJerfotitspräsfdent.

Spinoer, Mi, Händler

Prompte Ware zu annehmbaren Preisen für Export
gesucht. Garne von Nr. 30 bis 120 anf
Kreuzspulen, Warpcops, Pincops, Zwirne piain und gasiert,

Baumwollgewebe in allen Sorten.
Gefl. Zuschriften unter Chiffre Hc 2662 Z an

Pablicilns .l.-G., Züiieh. 15581

Basler KantenalDank
Staatssrarantie

Wir sind bis auf weitere! Ahgeber von

V/% Oölisatlonen unserer BanK
ul pari, gegenseitig anf 5 Jahre fest.

9. (26 Q) Die Direktion.

GasG
in 8t. Margarethen

loiiaiizDtfliieniliiflGeneialvpisoiiiiüiüuyto

auf Dienstag, den 15. Juni 1920, vormittags II Uhr
bei den Herren Wegelin & Co. in St. Gallen

Traktanden:
1. Abnahme, resp. Genehmigung des Berichtes des Verwaltungsrates,

sowie der Jahresrechnung und Bilanz per 31. Dezember 1919, unter
.vorhergehender Berichterstattung der Kontrollstelle. Decharge-
erteiluDg an den Verwaltungsrat.

2. Beschlassfassung über das Ergebnis der Jahresrechnung und der
Bilanz.

3. Unvorhergesehenes. (J. H. 552 X) 1580.

Der Bericht der Herren. Rechnungsreviioren, nebst der Bilanz und
der Gewinn- und Verlustrechnuog, liegen vom 7. Juni a. c ab an der
Gesellschaftskasse in St. Margrethen zur Einsicht der Herren Aktionäre auf.

St. Mirgrethen, den 1. Juni 1920.

' Der- Verwaltunesrnt.

A.-G.
„ALLIANZ«

für ITanclelsTiri.teriielim.xriigeii
Schaflhansen

Etttri

Der Dividenden-Coupon Nr. 7 für das Geschäftsjahr 1919/20 wird
ab Dienstag, den 1. Juni 1920 bei der Aktiengesellschaft Leu & Co..
Zürich mit (4000 Q) 15771

Fr. lOO
eingelöst.

Schaffhausen, den 29. Mai 1920.
Der Verwaltnngsrat.

iiBiR wenoer 8

In GflmUgen bei Bern

.-Ii.

Die vom Obligationenanleihen vom 30. Juni 1915 von Fr. 30,000 (Titel
von je Fr. 100) bisher noch nicht zurückbezahlten oder konvertierten
Obligationen werden anf 1. Juli 1920 zur Rückzahlung gekündet. Die Verzinsung
der gekündeten Obligationen hört mit dem 1. Juli 1920 auf. 'lößu

Bündigen, den 31. Mai 1920.

Der Verwaltnngsrat.

Die Herren Aktionäre unserer Gesellschaft. werden hiermit zur.

ordentlichen Generalversammlung
anf Samstag, den 12. Juni 1920, nachmittags 2 Uhr, in den obern
Saal des C*f6 Flora in Luzern, eingeladen.

Verhandlungsgegenstände:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung pro

1919.
2. Wahl der Kontrollstelle. (3646Lz) 1510'

Rechnungen und Bilanz sowie der Revisorenbericht sind vor-
schriftsgemäss vom 2. Juni an bei Herren Falck & Cie In Luzero
aufgelegt. Ebendaselbst können vom 2. bis und mit 10. Juni Exemplare
des Geschäftsberichtes sowie die Eintrittskarten zur Generalversamm-.
lung gegen gehörigen Ausweis über den Aktienbesitz oder die
vorgeschriebene Vertretungsvollmacht bezogen werden. Beim' Bezug
der Eintrittskarten erhalten die an der Bahnlinie wohnenden Aktionäre

eine Freikarle für die Fahrt nach Stansstad und retour.
Luzern, den -29. Mai 1920.

' Der Terwaltnngsrat.
Society Hötelßre Frnnco-Mse de Chomonlx

En vertu de l'ordonn&nce sur la communautd des crdanciers dans les emprunts par
obligation (du 20 fevrier 1918), Messieurs les porceurs d'obligations hypothecates
5 °/o de l'emprunt de fr. 1,750,000 de la susdite socieid sont invites ä assister
ä l'assemblee des creanciers qui se tiendra ä Lausanne le vendredl 11 juin
1920, k 4 heures du soir, au local de la Bourse, Galeries du Commerce.

ORDRE DU JOUR:
1. Les coupons dchus bs 31 mars et 30 septembre 1919, le 31 mars 1920 et ceux

ä echoir dds et y compris le 30 septembre 1920 jusque et y compris le SO
septembre 1923, seront payds en fr. 32. 50 fran^ais au lien de fr. 25. — suiises.

2. L'amortissement des obligations prdvu par le tableau d'amortissement dans le
' contrat' d'emprunt, est suspendu jusqu'au 30 septembre 1923. II sera repris

aprds l'assemblee gdndrale qnl aura lien en 1923. Ii sera proeddd en mdme
temps aux tirages antdrieiirs.

Le9 cartes d'admission ä l'assemblde sont ddlivrdcs contre ddpöt des titres on
Vindication de leurs numdros par la Societe Suisse de Banque et de Depots
ä Lausanne. 15671

Les dApositaires de Vacte principal d'emprunt:
Socidtd Suisse de Banque et de Ddpdts. .Le conseil d'administration.

Trambahngesellscbaft Basel-Aesch
1 Der Dividenden-Coupon Nr. 13 pro 1919 kann ab heute bei der Schweizerischen

Volksbank in Basel
mit Fr. 4.— von den Prioritätsaktlea and
mit Fr. 3.75 von den Stammaktlea

eingelöst werden. (3769 Q) -1574

Reinach (Baselland), den 1. Juni 1920.

Der Verwaltuugsrat der T. B. A.
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is od un os isi es Lausanne a

et des Eaux <i© Bret
L'assemblee generale des actionnaires

est convoquee pour luadl 7 jaln 1920, J 11% heures du matin (feuille
de presence alt heures), au local de Is Bourse (Galeries du Commerce)

a Lausanne.

ORDRE Dü JOUR:
Operations statutaires. (12450L) 1449'

Les cartes d'admission ä l'assemblee seront deiivrees du'27 mai
au 5 juin, contre presentation des titres, au siege social de la Societe,
ft Lausanne, gare du Flon. Le bilan et le compte de profits et pertes
ainsi que le rapport des commissaires-verificateurs seront ft la disposition

des actionnaires, au siege social, des le 27 mai 1920.

Convocation en assembles g§nerale des porteurs d'obligations 4%
de la Soci6t6 Franco-Suisse pour I'industrie Glectrique.

En vertu de l'ordonnance fdderale du 20 Sevrier 1918 concernant
la communaute des creanciers dans les emprunts par obligations, les
porteurs d'obligations 4% de la Socl£t£ Ftanco-Sulsie pour I'industrie
clictrique sont invites ft se reunir en Assemblee le:

mercredi 16 jam 1920, ft 15 heures, au local de la Bourse,
8, rue Petitot, ft Geilftve

aux lins de deliberer sur les objets contenus ft l'ordre du jour suivant:
a) Designation du president; (3842X) 1445'
b) Rapport sur la situation financiere de la Societe;
c) Proposition du conseil d'administration de suspendre pendant

les annftes 1920, 1921, 1922, 1923 et 1924 les remboursements
annuels par tirage au sort prdvus aux conditions de l'emprunt
susdit, de maniere ft proroger de cinq ans tous les remboursements

restant ä effectuer sur cet emprunt;
d) Nomination eventuelle d'une representation de la communaute

des creanciers et determination de ses competences.
L'adh6sion des obligataires representant les trois quarts au moins

du capital de l'emprunt en circulation : est necessaire pour que^des
decisions soient valablement prises.

Le texte des propositions du conseil d'administration sera remis
ft tous les creanciers porteurs d'obligations de l'emprunt qui en
Seront la demande.

Les porteurs qui ne pourraient pas assister ft la rdunion peuvent
s'y faire representer au moyen du pouvoir attenant ft la carte
d'admission.

Les obligataires auront. droit ft un jeton de: un franc par obligation
representee ft l'assemblee, pour autant' que celle-ci aura pu

deliberer valablement.
Pour obtenir leurs cartes d'admission ä l'assemblee, Messieurs

les porteurs d'obligations sont invjtds ft Sournir, le vendredi 11 juin au
plus tard.

& Genftve au siege social. 12, rue Diday;
a l'Umon financiere de Geneve;

ft Bäle ft la Societe de Banque Suisse;
ft Zurich au Gr6dit Suisse

l'indication exacte du nombre des titres qu'ils possedent.
Genive, le 18 mai 1920.

Ii« conseil d'administration.

Berner - Oberland - Bahnen
Ordentliche Generalversammlung

Samstag, den 19. Jon! 1920, vorm. 10 Uhr, im Kasino in Bern (Eingang Derrengasse)
:

TRAKTANDEN:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes und der Rechnung für 1919 auf

Bericht der Revisoren hin. Decharge-Erteilung an die Verwaltungsbehörden.

(5304 .Y) -1568
2. Wahlen in den Verwaltungsrat.
3. Wahl der Kontrollstelle. ;

Die'Stimmkarten für die Generalversammlung, die zugleich als
Eintrittskarten dienen, können gegen Vorweisung der Aktien oder gegen
genügenden Ausweis Ober den Besitz derselben vom 10. Juni hinweg

bei der Betriebsdirektion In Interlaken;
s » Eidgenössischen Bank in Bern, Zürich und deren Filialen;

beiden HH. Armand von Ernst & Cie. in Bern;
bei der Schweiz. Kreditanstalt Bern;

d » Spar- & l.elhkasse in Bern;
i » Berner Handelsbank in Bern;
» » Basler Handelsbank in Basel;

bei den HH. Passavant & Cle. in Basel;
bei dem Schweiz. Bankverein in Basel, Zürich und St. Gallen

bezogen werden.
Die Herren Aktionäre können an den gleichen Orten vom 10. Juni an

den Geschäftsbericht des Verwaltnngsrates erheben.

BERN, den 29. Mai 1920.
Namens de« Vervraitungsrate«,

Der Präsident: E. von Grenus.

iiefiton ii Kantonal

\

.wird infolge des Rücktrittes des bisherigen
Inhabers zur Wiederbesetzung ausgeschrieben.
Bewerber sind ersucht, ihre Anmeldung unter Angabe
von Gehaltsansprüchen und Referenzen nebst einem
Nachweis über ihre bisherige praktische Betätigung
bis spätestens am 15. Juni 1920 einzusenden an
den Vizepräsidenten des Bankrates, Herrn Direktor

Kurer, in Solothuru. (H28Sn) i538'.

£^BHBaaaHaaawaBdfr
Elektrizitätswerk Alldoi'f

Ausserordentliche Generalversammlung
Dienstag, den 8. Juni 1920, vormittags 9 */a Uhr

im „Hotel Löwen" in Altdorf
TRAKTANDEN:

1. Protokoll.
2. BeschlnBsfassung über Kapitalerhöhung. (3612 La) "1495
S. Statutemindern Dg.

Eintrittskarten, anf den Namen lautend, können bis Samstag, den 6. Juni 1920,
mittags 12 Uhr, auf unseren Bureaux in Altdorf und Luzern bezogen werden. Für
die Stimmberechtigung der Namensaktien ist das Aktienregmter massgebend. Hahd&nde-
rungen von Aktien, wenn sie für diese Generalversammlung Berücksichtigung finden
sollen, sind ebenfalls bis zu obigem Termin in unseren Gesellschaftsbureaux Altdorf
oder Luzern anzuzeigen und die Titel zur Vormerkung vorzuweisen.

Altdorf, den 21. Mai 1920.
Namens des Verwaltungsrates,

Der PräsidentOh. Blankart.

CenirolsclKaeizemche KrnltaerKe, Luzern

Ausserordentliche Generalversammlung
Dienstag, den 8. Juni 1920, nachmittags 27s Uhr, im Sitzungszimmer

' der Oentralschweizerischen Kraftwerke, Verwaltungsgebäude
HlrschengTaben 33, Luzern

TRAKTANDEN:
1. Beschlnssfassung über den Beitritt zur Schweizerischen Kraftübertragung.

Stimmrechtsausweise für die Generalversammlung können gegen Vorweisung der
Aktien oder gegen. genügenden Ausweis über den Besitz derselben bis zum 6. Juni,
mittags 12 Uhr, im Bureau der Gesellschaft oder bei folgenden Banken bezogen werden;
Schweizerische Kreditanstalt in Luzern und Zürich, Luzerner Kantonalback und
Aktiengesellschaft Leu & Cie. in Zürich. (3611 Lz) 1494

Luzern, den 21. Mai 1920.
Namens des Verwaltnngsrates,

Der Präsident: Ch. Blankart.

„HELVETIA"
Schweiz. Unfall- und Haftpflicht-Vemcheriingsänstalt

ZÜRICH
Ei m r
auf Freitag, den 18. Juni 19StO, vormittag« 11 IJlir

in den Uebnngssälen der Tonhalle in Zürich
TRAKTANDEN:

1. ProtokoUabnahme. (O. F. 24313 Z.) 1571
2. Genehmigung der Jahresreehnung und des Geschäftsberichtes pro 1919

und Deehargeerteilung an den Verwaltungsrat.
3. Beselilussfassung über die Verwendung des Reehnungsliberschusses.
4. Neuwahlen des Verwaltungsrates, der Rechnungsrevisoren und Sup-

pleanten.
Diejenigen Mitglieder, welche an der Generalversammlung teilzunehmen

wünschen, haben eine vom Vizepräsidenten visierte Legitimationskarte zu
lösen, die zugleieh als Stimmausweis dient. Die Ausgabe dieser Karten
erfolgt bis und mit 14. Juni a. c. dureh die Direktion in Zürieh sowie durch die
Filialdirektion in Genf. Die Legitimationskarten können bei den vorgenannten
Stellen persönlich abgeholt werden. Auf Wunsch werden sie den Mitgliedern
gegen persönliches schriftliches Gesueh mittelst eingeschriebenen Briefes
zugestellt. Schriftlich gestellte Begehren müssen bis zum Abend des 14. Juni
einer sehweiz. Poststelle aufgegeben sein. Verspätete Begehren können nieht
mehr berüeksiehtigt werden.

Der Geschäftsbericht kann bei der Direktion in Zürich; oder bei der
Filialdirektion in Genf sowie bei unseren General- und Hauptagenturen vom
4. Juni a. c. an bezogen werden.

Zürich, den 28. Mai 1920.

99Helvetia'a
Schweiz. Unfall- und Hafipfllcht-Verslcherungsansialt.

Namens des Verwallungsrales,
Der Vizepräsident: W. Hobl. • Oer Direktor: Gründling.

MalstaiL Mio-s WcitoiM Ll.nn. H. im
REIDEN ;

Einladung zur ausserordentlichen Generalversammlung der Aktionäre
auf Donnerstag, den 17. Juni 1920, nachmittags 3 Vi Uhr

in den Bureaux der Oesellschaft in Helden
TRAKTANDEN:

Aendernng der Firmabezeichnung.' 16601
Verschiedenes.

Der Verwaltmigsrat.
BaeMroekerei POCHON-JENT A BÜHLER in Bern — Imprbnerie POCHON-JENT A BÜHLER ft Berne


	

